
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Freie Träger – Motor einer pluralen Gesellschaft 

Sozialpolitischer Kongress am 7. Juni 2023 in Bad Blankenburg 

 
Am 7. Juni wird die Stadthalle Bad Blankenburg ganz im Zeichen der Sozialpolitik 
stehen. Dann lädt die Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein zum 12. 
Sozialpolitischen Kongress ein. Sie hat die Tagung in diesem Jahr unter das Thema 
„Freie Träger - Motor für eine plurale Gesellschaft“ gestellt. 
 
Wann:    Mittwoch, 7. Juni 2023, 9:00 bis 16:00 Uhr 

Wo:    Stadthalle, Bahnhofstraße 23, 07422 Bad Blankenburg 

Info/Anmeldung:  Susann Ludwig, Assistentin der Geschäftsführung, 

Tel.: 036651 - 3989-1010, S.Ludwig@diakonie-wl.de 

 
Wie wollen wir leben? Wie wollen wir zusammenleben? Wie wollen wir eine 
zukunftsfähige, sozial, ökologisch und wirtschaftlich nachhaltige Gesellschaft gestalten? 
Welchen Beitrag wollen und können freie Träger als „Motor einer pluralen Gesellschaft“ 
leisten? Diese Fragen stellen viele Menschen und Akteure in unserer Gesellschaft, diese 
Fragen stellen wir uns selbst mehr denn je.  
Wir sehen die Aufgaben und die Arbeit freier Träger in der sozialen Arbeit als 
Kennzeichen und große, unverzichtbare Ressource für eine moderne, demokratische 
Gesellschaft. Gemeinsam mit den Verantwortungsträgern in Staat, Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft gestalten freie Träger mit ihren ehren- und hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern das Gemeinwesen in zentralen Lebensfunktionen 
maßgeblich mit: Erziehung und Bildung, Gesundheit und Pflege, Eingliederungshilfen, 
niederschwellige Beratungsangebote, Sterbebegleitung u.v.m. Freigemeinnützige Träger 
stehen für eine konzeptionelle Vielfalt und für Innovationen, für fachliche Qualität und für 
sozialpolitische Anwaltschaft und Nachhaltigkeit. Freigemeinnützige Träger sichern und 
ermöglichen das Wahl- und Wunschrecht der Bürgerinnen und Bürger. Sie bereichern 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt mit einem erkennbaren Profil, das nicht 
ausgrenzt, sondern zusammenführt: Generationen und soziale Milieus übergreifend.  
Als Diakonie wissen wir uns der biblischen Verheißungs- und Hoffnungsgeschichte 
verbunden. Wir vertrauen auf Gottes Lebenswillen, den er in seine Schöpfung und jedes 
Geschöpf gelegt hat. Wir vertrauen seiner Verheißung an Abraham und seine 
Nachkommen. Wir vertrauen auf Jesus Christus und seine heilsame Zuwendung zu 
allen Menschen – ohne Ansehen der Person.        
Mit unserem christlichen Profil passen wir sehr gut in eine moderne, plurale und 
demokratische Gesellschaft: Mitten in der Trägervielfalt, mitten in der Vielzahl der 
gesellschaftlichen Akteure, der Bürgerinnen und Bürger und der vielfältigen 
Entscheidungsträger wollen wir als freigemeinnütziger Diakonieträger diese Gesellschaft 
mitgestalten, zuverlässig Verantwortung übernehmen, Impulse geben, nach neuen, 
innovativen Wegen suchen und diese vernetzt und in fairer Zusammenarbeit mit den 
Partnern gehen.   
Dabei können und wollen wir nicht unter uns bleiben: Wir laden Personen aus den 
unterschiedlichsten Bereichen unserer Gesellschaft ein zur Diskussion, zur Kritik, zu 
Austausch und Begegnung. Wie wollen wir leben? Wie wollen wir zusammenleben? 
Nehmen Sie gerne teil und lassen Sie uns dazu ins Gespräch kommen.  
Wer nicht live dabei sein kann, hat die Möglichkeit, den Kongress am Vormittag per 
Livestream zu verfolgen.  
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter: www.diakonie-wl.de/sozialkongress 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Sandra Smailes  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein 
Bayerische Straße 13, 07356 Bad Lobenstein 
Tel.: 036651- 3989-1040   
S.Smailes@diakonie-wl.de 

Datum 
3. Mai 2023  
 
Ansprechpartner 
Dr. Klaus Scholtissek, 
Vorsitzender der 
Geschäftsführung der 
Diakoniestiftung Weimar 
Bad Lobenstein 
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036651 3989-1001 
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